
15. April 2025

CDU und SPD: Einigung über Taurus-
Lieferung an die Ukraine in Sicht?

CDU-Politiker Wadephul glaubt an Einigung mit der SPD zur
Taurus-Lieferung an die Ukraine. Sicherheitsexperten

äußern Bedenken.

Sumy, Ukraine - Unionsfraktionsvize Johann Wadephul (CDU)
hat optimistische Signale für eine Einigung mit der SPD
bezüglich der Lieferung von Taurus-Marschflugkörpern an die
Ukraine ausgesendet. Diese Aussage steht im Kontext der
besorgniserregenden Entwicklungen in Sumy, wo am 13. April
mindestens 34 Menschen ihr Leben verloren haben. Wadephul
betont, dass eine andere Strategie im Umgang mit Russland
erforderlich ist, wobei er die Zustimmung der SPD nicht als
„Knackpunkt“ betrachtet. Er ist zuversichtlich, dass eine
gemeinsame Position gefunden werden kann, um sich
angesichts der aktuellen Herausforderungen zu positionieren.

Friedrich Merz, der Kanzlerkandidat der CDU, hatte bereits am



13. April die Möglichkeit in Aussicht gestellt, Taurus-Lieferungen
direkt an den ukrainischen Präsidenten Wolodymyr Selenskyj
vorzunehmen. Merz sieht in der Waffe eine Gelegenheit,
Russland unter Druck zu setzen, betont jedoch, dass diese
Entscheidungen nur in enger Abstimmung mit europäischen
Partnern getroffen werden. In diesem Zusammenhang äußerte
der geschäftsführende Verteidigungsminister Boris Pistorius
(SPD) jedoch Skepsis und zeigt damit die internen Spannungen
innerhalb der Koalition auf.

Internationale Reaktionen und die Gefahr
einer Eskalation

Die Debatte um die Taurus-Lieferung ist nicht unumstritten.
Russland hat bereits vor möglichen Eskalationen im Ukraine-
Konflikt gewarnt, dies in Reaktion auf Merz‘ Äußerungen. Diese
Bedenken sind vor dem Hintergrund zu sehen, dass
Großbritannien der Ukraine Marschflugkörper vom Typ Storm
Shadow und Frankreich ein baugleiches Modell, den Scalp,
geliefert hat, die beide eine Reichweite von über 250 Kilometern
haben. Im Vergleich dazu hat der deutsche Taurus-
Marschflugkörper eine Reichweite von über 500 Kilometern und
könnte strategische Ziele tief im russischen Staatsgebiet treffen.

Ein weiteres Zeichen für die steigenden Spannungen ist, dass
Schweden Interesse an der Anschaffung von Taurus-
Marschflugkörpern bekundet hat. Währenddessen betont die
Ukraine, dass sie die Taurus lediglich gemäß den deutschen
Vorgaben einsetzen will, was auf die Notwendigkeit eines
verantwortungsbewussten Umgangs mit solch leistungsstarken
Waffensystemen hinweist.

Globale Folgen des Ukraine-Kriegs

Der Konflikt hat nicht nur Auswirkungen auf Europa, sondern
auch auf die globale Sicherheitssituation. Laut Informationen der
Stiftung Wissenschaft und Politik trägt der russische Krieg gegen



die Ukraine zur Polarisierung des internationalen Systems bei
und hat sich zunehmend internationalisiert. Der Westen ist
durch militärliche, politische und wirtschaftliche Unterstützung
für die Ukraine tief involviert. Gleichzeitig hat sich eine
Unterstützergruppe um Russland gebildet, wobei
Waffenlieferungen aus dem Iran und Nordkorea eine
entscheidende Rolle spielen. Nordkoreanische Soldaten sind
direkt in die Kämpfe involviert, was die Lage weiter anheizt.

Die militärische Kooperation zwischen Russland und Nordkorea
könnte langfristig negative Auswirkungen auf die Stabilität in der
Region haben. Zudem droht der andauernde Krieg, die globale
Ernährungssicherheit und die internationalen Energiemärkte zu
destabilisieren. Die Veränderungen der Wirtschaftsbeziehungen
zwischen Russland und dem Westen verdeutlichen die neuen
geopolitischen Realitäten und unterstreichen die Notwendigkeit,
internationale Strukturen zu schaffen, in denen der Westen nicht
vertreten ist, um die bestehenden Institutionen der
internationalen Ordnung zu schwächen.

In diesem komplexen geopolitischen Gefüge ist die
Unterstützung der Ukraine durch Waffensysteme wie den Taurus-
Marschflugkörper für die Stabilität in Europa und darüber hinaus
von entscheidender Bedeutung. Die kommenden Verhandlungen
zwischen der CDU und der SPD werden zeigen, ob ein
gemeinsamer Weg gefunden werden kann, um der aggressiven
Außenpolitik Russlands entgegenzuwirken und die notwendigen
Schritte für die Sicherheit der Ukraine zu unternehmen.
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